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Herren Kreisliga B Gr.4

Tischtennis Frickenhausen III : TG Kirchheim 
Dienstag, 11.10.2022, 19:30 Uhr

Kein Sieger im Duell Tischtennis Frickenhausen III gegen die 
TG Kirchheim

Nach rund 3 Stunden hartem Kampf in der Herren Kreisliga B Gr.4 entführten die Gäste der TG
Kirchheim in ihrem 1. Saisonspiel beim 8:8 einen Zähler aus dem Spiel bei Tischtennis
Frickenhausen III. Wie knapp es im Spiel am Dienstag wirklich zuging, verdeutlicht auch das
Satzverhältnis von 29:31. Das letzte Spiel des Mannschaftskampfes gewann das Schlussdoppel
Kurpejovic / Geist. Nach dieser Punkteteilung haben die Spieler von Tischtennis Frickenhausen III
um die Nummer 1 Dieter Werkmann nun 3 Pluspunkte in der Tabelle.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Fromm / Henschel bekamen es im ersten Spiel mit Reissig /
Grießhaber zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Fromm / Henschel am
Ende mit 3:2 ins Ziel brachten und einen Punkt für die Mannschaft einfuhren. Werkmann / Schmitt
gelang es, Kurpejovic / Geist im Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die
Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde
bekamen Strobel / Wahl bei der unterm Strich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Müller /
Elsässer. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Dieter Werkmann bei seinem 3:1 gegen Alexander
Geist doch überlegen. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Uwe Fromm bei seiner 1:3-
Niederlage von Enver Kurpejovic dann doch niedergerungen worden. Kurze Zeit später ging es beim
Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Klaus Schmitt bekam es nun
mit Werner Müller zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Klaus Schmitt am
Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Das war nichts für
schwache Nerven. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit
lediglich zwei Punkten Differenz endete. Zwischenzeitlich konnte Stefan Strobel zwar einen Satz
gewinnen, verlor das im Vorhinein als in etwa ausgeglichen eingeschätzte Spiel gegen Harald
Reissig aber trotzdem klar mit 1:3. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete,
stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Mathias Henschel gewann anschließend indessen sein Spiel
gegen Helmut Elsässer eher ungefährdet und anhand der TTR-Werte nicht überraschend, mit 3:0.
Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Dominik Wahl beim letztendlich klaren 0:3 gegen
Berthold Grießhaber. Wie eindeutig es in dem Spiel zuging, verdeutlicht auch die Tatsache, dass
Wahl weniger als acht Punktgewinne im gesamten Spiel gelang. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 5:4. Trotz Blitzstart verlor Dieter Werkmann sein Spiel gegen Enver Kurpejovic letztlich in
vier Sätzen. Sehr eindeutig war der Verlauf des vierten Satzes, in dem Werkmann mit 0:11 förmlich
unterging. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewann Uwe
Fromm die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte ein
Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Beim Erfolg von Klaus Schmitt
gegen Harald Reissig konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch,
so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Der neue Zwischenstand war 7:5. Nach tollem
Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Stefan Strobel in seinem Einzel gegen Werner Müller etwas die
Form und am Ende musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg in der im Vorhinein als
offen eingeschätzten Begegnung gratulieren. Was war das für eine Aufholjagd! Wie umfightet dieses
Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete.
Mathias Henschel hatte seinen Gegner Berthold Grießhaber beim klaren Sieg in drei Sätzen
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insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte Chance. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von
Dominik Wahl beim letztendlich klaren 0:3 gegen Helmut Elsässer. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen
Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Fromm /
Henschel bekamen danach ihre Gegner Kurpejovic / Geist beim deutlichen 7:11, 7:11, 7:11 nicht
richtig in den Griff. Dieser Doppelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.

Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 21.11.2022
gegen den SV Reudern II, während die TG Kirchheim am 17.10.2022 gegen den SV Reudern II
antritt.

 Statistik:
 Tischtennis Frickenhausen III

Doppel: Fromm / Henschel 1:1, Werkmann / Schmitt 1:0, Strobel / Wahl 0:1 
Einzel: D. Werkmann 1:1, U. Fromm 1:1, K. Schmitt 2:0, S. Strobel 0:2, M. Henschel 2:0, D. Wahl 0:
2 

 TG Kirchheim
Doppel: Kurpejovic / Geist 1:1, Reissig / Grießhaber 0:1, Müller / Elsässer 1:0 
Einzel: E. Kurpejovic 2:0, A. Geist 0:2, H. Reissig 1:1, W. Müller 1:1, B. Grießhaber 1:1, H. Elsässer
1:1


